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für den ey w 9 Hart 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
Koͤnigl. Provinzial⸗Intelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokale. 9 ene 


Eingang; Plautzengaſſe W 385. 130 sehr 


No: 328. Dienſtag, den S. Jun: 1845. 


Heute werden die ausgeſchriebenen Seitungs, Rechnungen pro 3. Ouattal e 
ausgegeben. Schleunige Bezahlung iſt dringend nothwendig, damit die Zei⸗ 
tungen, die jeder zu haben wünſcht, rechtzeitig beſchafft werden können. 
Danzig, den 5. Juni 1849! .. aug 
U 2369 De un e 5 
Angemeldete Fremde. ei f 
Angekommen den 4. Juni 1849. RT mee 
Die Herren Kaufleute Mehl aus Berlin, Barber aus London, Kamke aus 
Magdeburg, log im Engl. Haufe. Herr Rendant des Kadettenhauſes in Culm 
Alfred Imme nebſt Frau Gemahlin, Herr Gutsbeſitzer Pohlmann nebſt amilie 
aus Fürſtenwerder, log. im Deutſchen Haufe. Frau Gutsbeſitzerin v. Pirch und 
Comteſſe Schlieſen aus Wobenſin, Herr Kanzlei Rath im JuſtizMiniſtetium Wil⸗ 
helm Rummelsbacher aus Berlin, Herr Staats-Anwalt Guido Leppet nebſt Fa⸗ 
milie und Nichte aus Pr. Stargardt, die Herren Gutsbeſitzer Fließbach aus Cu- 
row, Johſt nebſt Sohn aus Liſſa, Dems u. Reykowsky aus Penny, Herr Inſtru⸗ 
mentenmacher Reich aus Königsberg, log. im Schmelzers Hotel. Herr Gutsbeſiz⸗ 
zer Möller aus Kaminitza, Herr Kaufmann Bergner aus Frankfurt a, M., log. 
im Hotel d'Oliva. Herr Beamter Wolter aus Berlin, Herr Regierungs⸗Super⸗ 
numerar Schön und Herr Kaufmann Lachmauski aus Pr. Stargardt/ log im He⸗ 
tel de Thorn. Hert Handlungsgehilfe Jacob” Cohn aus Schwetz, log. im Hotel 
de Sake. D. Hrn, Kauft. Jahn a. Poſen, M. u. L. Mendelſohn a. Grandenz Hr Rechts 
anwalt u. Notar Koſſmannzaus Juſterburg, Herr Guts bef. v. Eſſen auf Grzymutu 
Herr Prem. Lieut. v. Both im 18. Inf.⸗Reg. aus Poſen, log. i. Hotel du Nord, 


r een kanne eee ene een e 
* Der hieſige Bordings⸗Agent Traugott Richard Julius Schweitzer und 
2 9 ya u er g 
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die minderjährige Jungfrau Emilie Jeanette Helwich, die Wr i Beiſtande 
ihres Vermundes, des Stadtſekretairs A Larnheim, haben dur den ober 
vormundſchaftlich genehmigten gerichtlichen Ehevertrag vom 30. ER: die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzug eh e Ehe 
Br Fa 

Danzig, den 18. Mai 1849. 

Königliches Stadt- und Kreisgericht. 
Nan II. Abtheilung. ö 

25 ji hieſige Kürſchner Carl Adolph Kallinowski und N An Ma⸗ 
thilde n Aurelia Burch art haben durch den gerichtlichen Ehevertrag vom 
12. Mai d. die Gemeinſchait der Güter * des Erwerbes für die von ihnen 
einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. ; 

Danzig, den 18. Mai 1849. 

Königl. Stadt⸗ und Kreisgericht. 
Er — II. Abtheilung. 


ir 7 ' m. 
„are: Die Stadtverordneten a 
— verſammeln ſich am 6. Juni. a — 
e u A.: Rechnungs⸗Reviſionen. — Ueber den Religions: 5 der 
glinge der bieſigen Waiſenhäuſer. — Bericht der Petitions⸗ Commiſſion über 
den Me e, inge ens ortſetzung). 8 Fan; 
* ig, den Juni 4 

! Prämien⸗ Vertheilung: 
Für ſchnelles Heranbringen der Loͤſchgeräthe bei dem Brandfeuer am 28. 
April c., Nachts 13 Uhr, auf der Speicherinſel, ſind: 


a) dem Speicherwächtet Pfeifer, 
b). An mne, „Kalitewski, N 
* ni 0 . Schwarz, em ji An: 
9 ni ME bringung des 1 Nik - — 
— Piſch, werks, „4 Rtl. 
em 055 e Grundkowekl, 4 N n 
Ri 2% Wee Roſengarth, 2 *. 
ee 5 05 k . N 0 
Bonk, r f 
1 8 eee für Anbrin⸗ 
De or ale \ gung des 2 Druckwerks . 3 Ktl. 


\ Held 
Yu * Mah Joſepb Blandowski v. Stadthof für das 3. Druckwerk 3 il. 
o „Mathias Konkel vom Stadthof für den 1. Küwen . 4 „ 


998 un Martin Innski vom Stadthof für den 2, Küwen 3 „ 
g) „„ „Mee Carl Woletzki, im Dienſte des Fuhrmannes 


Schwarz, Mattenbuden 293., für den 3. Küwen ar. 
als Prämien bewilligt worden, welche von den vorgedachten Theilhabern auf der 
hieſigen Kämmerei-Kaſſe gegen Quittung in Empfang rene werden können. 
Danzig, den 12. Mal 1849. | d ma 1 
Die Jeuer⸗Deputation. 
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u a us! A VERTILS.S E MER N T. E. chin 
iD nt Die. Herren Zimmermeiſter werden hiedurch ee Nee 
den einzelnen Auſchlags⸗ Poſitienen ausgefüllte Submiſſionen in Betreff des 
Arbeitslohns ( 9 1001 naar 7 
„a. beim Bau eines Fantg tape Bohlwerks auf dem Buttermarkt, 90987 
b. eines deögl. auf dem Fiſcherthor, aten img „ dt 5 
e. eines Nadaunen⸗Bohlwerks am Stein, un 
Donnerſtag den 7. d. M., Vormittags präciſe 11 uhr, 
im Bureau der Bau- Calculatur einzureichen, woſelbſt die Submiffionen in ihter 
Gegenwart eröffnet werden ſellen. Anſchläge und Bau⸗ 1 vor dem 


Termine in dem genannten Aae einzuſehen. | oh Asch! 
Danzig den J. Juni 1849. 120 2448500 Ay: 
q Die BanDenniation, 1 U 12 Bl 
.. MR ee 
6. Geſtern Nachmittags, 54 Uhr, wurde meine liebe Frau, geb. Peterſen, 
von einem gefunden Knaben glücklich NER welches 15 5 allen Sreunden und 


Vekannten Hierdurch ergebenft anzeige. - ge g A. Jantzen. 
Danzig, den 3. Juni 1849. N 

8. Die heute Mittag 123 Uhr erfolgte guckliche ein meiner lieben 

Frau Mathilde, geborne Dorin, von einem geſunden Knaben, zeige ich hiemi it, er⸗ 

gebenſt an. Fir ae Ara 

Dauzim den 4’ Am. 1649. 1° 197 "ri, SAPERTTTEP ARE, ee 


a 


hen Bahr A = IE eee 217 


„ Danziger Volksblatt 1 4 25 Sn. 


beginnt das Abonnement für Monat, Juni 3 4 Sgr. . 2 unde 
EEE TEEN mn un — 


an Drgrr I 
9. m Dutch gewalkſamen ere der Nacht vom 3. zum 4. een 
— det der Thurmuhr zu St. F das circa 200 ee e 9 5 
Gewicht geſtohlen worden. or dem Ankaufe wird gew rut, A . 
ſene Welsh dem zugefi ithert, der uns zur Wh deſſelben behilfl. mot 
Danzi zig, den 4. Juni 1849. 
Das Kirchen⸗Kollegium zu St. Bartholomaͤi. 


100 Seebad, Broͤſen.. e t ns . 
Dem Wunſche vieler geehrten Badegäſte Ju Folge werden die Konzerte für dieſe 
Badeſaiſon morgen Mittwoch, den 6. Juni, durch Herrn Mufifdireetor Laade 
——— Auch wird an dieſem Tage die neue Journalier⸗Verbindung von den 
Dampfböten ſtattfinden. Auf die neu angelegte Chauſſee über Neuſchottland mache 
ich bejonders aufmerkſam. Piſtorius. 
1011 Ein gebildetes junges Mädchen, das ſchon in einem größern Laden ngefchäft 
condit., wo mögl. i. rien SER iſt, find. e A u. Weiulig, Lan 9 406 


NAM N ? 


* 
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12. Durch Miniſterialreſkript vom 3. v. M. als Rechtsanwalt (Juſtiz-Com⸗ 
miſſat) mit der Praxis bei dem Königl. Stadt- und Kreisgerichte, ſo wie dem 
Kommerz⸗ und Admiralitäts⸗Kollegium hieſelbſt und als Notar für den Bezirk 

des Appellationsgerichts zu Marienwerder hieher verſetzt, zeige ich hierdurch ganz 

ergebenſt an: daß mein Büteau ſich votläufig im Hotel du Nord Langenmarkt 

No. 447., eine Treppe hoch, befindet. f 

Danzig, den 3. Juni 184 9JG. | Koß mann, 
N N Rechts Anwalt und Notar. 

13. Ein Hausſchlüſſel mit einem Knie iſt am 1. d. M. verloren gegangen, 

der ehrliche Finder wird gebeten, dieſen gegen 10 Sgr— Belohnung in der Wedel⸗ 

ſchen Hofbuchdruckerei einzureichen. „ f f 

14. Geübte Haubenarbeiterinnen find. Veſchäftig. b. H. Wittig, HL Geiſtg. 992. 

15. Einen geübten zuverläßigen Schreiber und Schreiberburſchen ſucht 

’ der Rechtsanwalt 
a Koßmann, 
ee e e Zn Langenmarkt No. 447. 
* er Bekanntmachung. e Ba 
Die Berliner Lande und Waſſer⸗Transport-Verſicherungs⸗Geſellſchaft, 

b ‚ gegründet 1841, x 
landesherrlich beſtätigt durch Allerhöchſte Kabinets⸗Ordre vom 7 März 1845, 
übernimmt die Verſicherung für alle Gefahr auf Güter, Waaren und Mobilien, 
ſowohl während des Transports zu Lande, als zu Waſſer, derſelbe mag durch 
Dampf⸗ oder andere Kraft bewirkt werden. — Die Geſellſchaft erſetzt nicht allein 
alle Elementarſchäden, ſondern gewährt auch ſonſt, noch in dieſer hinſicht die aus— 
gedehnteſte Garantie. Ka 2 

In Danzig iſt die Agentur unſerer Geſellſchaft von Herrn, E., A. Linden- 
berg an Herrn Robert Wendt übergegangen. ee A ha 

Berlin, den 1. Juni 1849. — - 

Die Direktion der Berliner Land- und Waſſer⸗Transport⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 
Keibel. A, Guilletmot. S. Herz. W. Sobernheim, II. 4. W Humblot. 

„Bezugnehmend auf vorſtehende Bekanntmachung bin ich zur Uebernahme von 
Verſichetungen für obige Geſellſchaft bereit und ertheile jederzeit nähere Auskunft. 
n ee N N Robert Wendt, W 

Agent der Berliner Land: und Waſſer⸗Transport⸗ 
8 PVeerſicherungs⸗Geſellſchaft. f 

17 Ein junges Mädchen von auswärts ſucht eine Comdition als Schaͤnkerin 
oder in irg. einem Laden ein Unterkommen, welch. ſchon mehrere Jahre in dem Ge 
ſchäfte war. Zu erfragen Sandgrube bei der Geſindevermictherin Schelfe. 

18. Eingetretener Hinderniſſe wegen findet das geſtern augezeigte Concert in 
der Reſſource zum freundſchaſtlichen Verein eiſt Dienſtag den Ie. Juni ſtatt. 

1a Der Borftand.] 
19. Es hat ſich ein gelber Winbſpielhund mit ſchwärzlicher Schnauze, der auf 
den Namen Daſch hört verlaufen, wer denſelben Fiſcherthor 130. abuefert, erhält 
zwei Thaler Belohnung. Vor dem Ankaufe wird gewarnt. 
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20. Ein hellgelber, weiß geſtachelter Dachshund, der auf den Namen »Mänen“ 
hort, iſt am 31. Mai ee ab händen, gekomm u. Wer deaſelh Hundeg. 
319. abliefert, oder zu deſſen Wiedererlangung bebül ich, iſt, erhält eine ange⸗ 
meſſene Belohnung. Vor dem Ankaufe wird gewa rut. 
21. Zur Erlernung d. Väckerel wird e. Lehrling geſ, auch iſt ein Kolzhof u. 
ein Raum auf der Speicherinſel zu vermiethen. Nachricht Fiſcherthor No. 135. 
22 Es ſind aus dem Hauſe Fleiſchergaſſe Ro. 135. 9. Schlüſſel entwendet 
worden, wer mir dazu verhilft, erhält 1 Rtl. f eka 

23 Ein Haus mit 2 Wohnungen von 3 u. 2 St., nebſt Zub. i. lebh. Theile 
d. St. w. z. Oetbt. z. m. geſucht, unter Adr B. 1. im Intelligenz Comtoir. 


24%. 1 Thaler Belohnung erhalt der Wiederbringer eines am Sonn⸗ 
tag Nachm. verl goldenen Keitchens, woran ſich 2 kleine Bommeln und ein mit 
Granaten beſetzter Vögel’ befinden Langgaſſe 516, 2 Treppen hoch. 3 
25. Meinen Contract mit dem Herrn J. G. Werner habe ich mit Zuziehung 
eines Notars aufgehoben und die Procura annulirt, L. Freudeuthal. 
26. Den Kameraden der Danziger Compagnie preußiſcher Vaterlandsverthei⸗ 
diger in den Befteiungsktiegen von 1613 bis 1615 wird angezeigt, daß das Re⸗ 
krutenfeſt am Montage, den 18. Juni c, Nachmittags * 
en Dreiſchweinskoͤpfen gefeiert werden wird. 0 

Danzig, den 2. Juni 1849. 9 00 f 
b Der Staab der Compagnie. R' 
27. E, Lehrl, fürs Barbier-Geſchaft kann ſich meld. Junkerg. 1902., C. Wilkens. 
28. Auf eine Lebens Verſicherungs : Police don 2000 rtl. als Unterpfand, wer⸗ 
den jogleich auf 3 Monate gegen Wechſel 150 rtl. geſucht. Selbſtdarleiher belie⸗ 


ben ihre Adreſſen unter V. Z. im Intelligenz Comtoir einzureichen. 30 
29. Ein tüchtiger Vuchhalter findet auf einige Stunden des Tages Beſchäͤf⸗ 
tigung Breitgaſſe 1159. 8 \ ur 

30. Ph. Jäckel, Vrodbänkeng. 700., empfiehlt ſich zur Anfertigung von Deci⸗ 


malwaagen beſter Conſtiuction, auch ſtehen daſelbſt mehrere fertige zum Verkauf. 
Dergleichen Reparaturen werdeu aufs beſte ausgeführt. ar 


3 


11 Conſtitutioneller Verein. 
Dienſtag, den 5. Juni c, Abends 6 Uhr, Sitzung. Deutſche Verfaſſung. Anttäge 
32. Ein ordentliches Mädchen findet zum 2. Juli einen Dienſt Breitg. 1147. 


33 Wer einen zuverlaͤßigen rehrling in einer Gewürz oder Schnittwaarenhand⸗ 
lung gebrauchen kann, melge ſich unter Litt. Z. im Intelligenz Comtpir. 

34 Es wünſcht eine Perfen, die auch gut poluiſch ſpricht, zum 2. Juli in 
einer Schaͤnke oder ſonſtigen Laden eine Stole. Zu erfragen Sten Damm 1418. 
35. Porzellan wird in kochend Heißem brauchbar reparirt; auch 
wird keparitt Alabaſtet, Marmor, Glas, Gyps, Agat, Meerſchaum, Bernſtein, 
Bronce u. ſ. w. Hakergaſſe 1438, zwei Treppen hoch, neben Herrn Lemmer. 


36. Mittwoch, d. 6, Juni, Konzert im Braͤutigamſchen Garten. 


7 


U 
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37. Ein Accept über 250 rtl. d. d. Marienwerder, den 20. März c. p. 3 Mo⸗ 
nat traſſirt von Simen Jacobi an eigne Ordre auf Wolf Goldſtein in Danzig u. 
bon Erſterem an R. H. Friedländer gitirt, iſt verloren worden. Ich erkläre hiermit 
daß die Valuta an mich bezahlt u. der Wechſel dadurch annullirt iſt 


Marienwerder, den 1. Juni 1849. N. H. Friedländer. 
38 Ein anftänd. geſittetes Mädchen, welches im Schneidern u. feinen Hand- 
arbeiten geübt u-im d. Wirthſch. behilfl. fein k, ſucht e. Unterk. Näh. Breitg. 1147. 
25 2 5 
39, Schahnasjans Garten. | 


Dienſtag, d. 5, gr. Konzert von Fr. Laade. Anf. 51 Uhr. 1 
1 c a‘ H * * 
40 Tägl. Journal.⸗Verbindg. n. Elbing a din... Damprrt, 
n. Königsb à P. 25 19 Abf Nchm. 3 U. Glockenth.- u. Laterneng.-E. 1948. Th. Hadlich. 
41. Wer Kinder während der Badezeit in Weichſelmünde in Pen ſion zu ge⸗ 
ben wünſcht, beliebe ‘feine Adreſſe sub A. B. Z. im Intelligenz Comtoir abzug. 
1 ! Ne 
2, Heute Dienstag launtge Unterhaltung von der Na. 
turſänger⸗Familie W. Gröning im Bairiſchen Bier,Lokal bei Herrn Kopka in der 
Hundegaſſe. Anfang 8 Uhr. N 75 4 
43. Die Journalieren nach Zoppot rapzen bon jett a, um 


dem Wanſch eines hochverehrten Publikums nachzukommen, um 2 Uhr Nachm. v. 


Hauſe d. Cond. Hrn. Joſti u. Abends 83 Uhr aus Zoppot b. Hen Böttcher ab. Hadlich. 
1 Spliedts Garten im Jaͤſchkenthal. 


Heute Dienſtag, d. 5., groß. Konzert v. Fr. Laade. Anf. 3 Uhr. 
5. Ein tüchtiger Handlungs-Gehilfe fuͤrs Material- und Victualien-Geſchäaft 
kann ſich 1. Steindamm No. 371. melden. N Hage 
46. Die Schutzpocken werden jeden Mittwoch, N. M. 2 Uhr, den ganzen Som⸗ 
mer hindurch im Kgl. Hebeammen⸗Inſtitut geimpft durch den Direct. Dr. Fiſcher. 
17. Ein ordentlicher Burſche, der Maler werden will, kann ſich melden Hin⸗ 
tergaſſe 217. beim Maler Rehberg. ö * nee 
48. Tüchtige Schneider finden ſogleſch dauernde Beſchäftigung bei W. Bern— 
ſtein & Co, Langenmarkt 424. nal 
49, J Champagnerfl. werden gekauft von E. H. Nößel. . ee 


WAN ar * 
50. In Hochſtrieß No. 23, find mehre Zimmer und Küche nebſt Stallung 
für Wegen und Pferde zu vermierben, n 2 
51 Breitgasse 1210. sind die Saal- und Oberetage zusammen oder ge- 
theilt zu vermiethen. ; rk 


ern 


52. in Ladenlocal nebst Mohngelegenheit ist billig zu vermiethen. und 
sogleich oder Michaeli d J. zu beziehen. Näheres Breitgasse No, 1147. 
53. Jäſchkenthal 70. [52 Wohnungen zum Sommervergnügen bill, zu verm. 


54. Heil. Geiſtg. 956. find Sinben mit Meubeln billig zu vermiethen. 1 


* 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 

1205.5 Mobilia oder bewegliche Sachen. 4 

an N 2 2 * 1 om N . 0 
5 Das Berliner Commiſſions⸗Lager, Langgaſſe Rs. 
396., ſoll den Beſtand ſeines Lagers gänzlich räumen und werden demnach fämmt— 
liche Waren, als: Hut⸗, Hauben- und Cravattenbaͤnder, 
Glacee, Zwitn⸗Handſchuhe und Weißwaaren, zu enorm billigen Preiſen verkauft. 
56. Werd. Schmandkaͤſen ie auch Brioler Kaͤſe vorzügl. Qual. 

empfiehlt billigſt. J. A. Hennings, Holzmarkt neben dem Breitenthor, . 
57. Türkiſche Pflaumen, beſonders ſchoͤn, empf. F. A. Hennings. 
58. Bairiſch Bier (Wittſches) 3 Fl. 3 fg. Putziger 3 Fl. 23 ſg., ſtets abe 
gelagert, empfiehlt F. A. Hennings, Holzmarkt neben dem Breitenthor. s 


50. Geraͤuch. Lachſe, delik. Striemelgurken, dito ſaure Gurken, Kaͤſe 13, geraͤuch. 
Schinken 43, Speck 5 fg. pro Pfund empfiehlt H. Vogt, il, Kraͤmerg. 905. 


* 


60. So eben empfangene Zuſendungen Melis, Farine und Syrup 


empfiehlt cei Abnahme größerer Poſten, ſowie ausgewogen, billigſt ; 

5 h 8. G. Amort, ganghaſſe No. 61. 
61.“ Beſie Succade empfing neuerdings und empfiehlt M. G. Meyer. 
62. Die neueſten % u. / breiten Sommerbucks⸗ 
kins in den neueſten Deſſeins, ſowie Paletotſtoffe 
zu Sommerroͤcken empfing fo eben fir 
die Tuchhandlung von C. L. Kobly, Langg. 532. 
63 


Um mit dem Reſt diesjaͤhriger Sonnenſchirme zu räumen, verkaufe die 


ſelben unter dem Koſtenptelſe. C L. Köhly, Langgaſſe No. 532. 
64. Eine ſriſchmilchende junge Ziege ſtieht Langgarter Kirchhof 9., zu verkauf. 
65. Eine große 9 Monat alte Pudelhündin iſt bill z. bk. Ankerſchmiedeg. 176. 


66. Mah. u. birkne Kommoden, Kleiderſekretatte, Stühle, Tiſche, Spinde ſind 
billig, wegen Verſetzung, zu verkaufen Holzgaſſe 15., 2 Tr. hoch. 91 


67. Gute rothe Kleeſaat. mo ffehlt bin. J. Scheffler, Vorſt. Grab. 2061. N 


63. Poln. Hanfſagt in beliebigen Quantitaͤten billigſt bei ? 
5 R Wilh. Faſt, Altſt. Graben 1237. 
69. Um den noch vorhandenen Reſt meiner neuen Meubeln vor meiner Ab⸗ 
teife zu räumen, verkaufe ich dieſelben zu ſehr bill. Preiſen. Wittig, Hl. Giig, 992. 
70. Friſcher ſchwediſcher Kalk wiro um zu räumen zu billigen Preiſen am 
Kalkorte verkauft und iſt nur noch dieſe Woche zu haben. hin al 


* 
— . 
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Immo bilia oder unbewegliche Sachen 
3; Das unter No, 79. im Dorfe Obta, am Radaunen⸗Damme gelegene 
Grundſtück der Madame Frohmaun, beſtebend aus 1 einſtöck igen, maſſisen Wohn⸗ 
hauſe, Hofplatz, Stallgebäude und Obſfgarten, ſoll auf den Antrag der Eigenthil“ 
merin öffentlich verſteigert werden Termin hiezu iſt auf 9 | y 
Dienſtag, den 12. Juni c., Nachmittags 3 Uhr, 
im Grundſtücke ſelbſt anberaumt und ſind die Verkaufsbedingungen täglich bei 
mir einzuſehen. Das Grundstück, in welchem ſeit 30 Jah a betrieben 
worden tft, eignet ſich wegen der Nähe der Rodaune Wau lich zur Anlage en 
ner Färberei oder Gerberel und werden Kaufluſtige mit Hinweiſung darauf zur 


d rer den, J. T. ER 

— ver Termines eingeladen i ce een. \ 
Sachen zu verkaufen außerhalb Dangig. 

Immobilia oder unbewegliche Sachen. a 

72. - Freiwilliger Verkauf W i 


4 nee — 6 
Die in dem hieſigen Kreiſe, Regierungsbezirk Danzig, belegenen adeligen 
Güter Brück und Pierwoſchin, letzteteß letzt Amalienfelde, genannt, g ichtlich ab⸗ 
geſchaͤtzt, ohne Inventarium, auf 45,169 rtl. 3 ſgr. 10 pf etſtetes 1894 Morgen 
13 [Rothen Preußiſch, letzteres 875 Morgen, 115 | Ruben Preußiſch Areal Ente 
haltend, und die Erbpachtsgerechtigkeit auf das Kruggrundſtück Brück No. I., ges 
richtlich abgeſchätzt auf 3709 tl. 22 ſgr. 5 pf. und uber 6 orgen 40 JRuthen 
Preußiſch enthaltend, ſollen auf den Antrag der Beſitzer im ege der freiwilligen 
Subhaſtation am 5. Juli c in dem herrſchaftlichen Wohnhauſe zu Brück, vor 
dem Oberlandesgerichts-Aſſeſſor v. Schrötter meiſtbietend verkauft werden, E 
Pypothekenſchein, Taxe und Kaufbedingungen ſind in unſerer Regiſtratür 
inz ehen. \ ! 147 15 Aw: reer ar 0 
deer . i W.⸗Pr., den 29, April 1649. ar Ads an 88 4 1 ) 
er ee re ERTL. ud 
73. NVothwendiger Verkauf, e ius * 
Land⸗ und Stadtgericht zu Marienburg 
Das in der Dorfſchaft. Fiſchau No. 2 e. des Hypothekenduchs gelegene 
Grundſtück, den Erben des Michael Dörkſen gehörig, abgeſchätzt guf 741 rtl. 10. 
sgt. zufolge der, nebſt Hypothekeuſchein und Bedingungen, im III. Burgau einzu⸗ 
jehenden Taxe, ſoll am a 2 ee ee ii 
ö 3. Juli 1849, Vormittags um 11 Uh rt 
an btdentlicher Gerichtsſtarte ſubhaſtirt werden. 


erg 


74. Das Grundſtück Pouczau No. I., den Joſeph Ligmanowski Eheleu⸗ 

ten gehötig, abgeſchätzt auf 608 rtl. 20 ſgr. zufolge bel webt 99185 enſchein 
in der Prozeß⸗Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol 17 

am 3. September c. 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. *. 5 

Pr. Stargard, den 4. Mai 189. 8 * 

85 öͤͤnigl. Kreis Gericht. treu Mis a 
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